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Gondelbahn Grindelwald–Männlichen

T +41 (0)33 828 71 12, mail@maennlichen.ch 

> ERLEBNIS – VOM TAL BIS ZUM GIPFEL

Pfingsteggbahn  |  Rybigässli 25  |  3818 Grindelwald  |  +41 33 853 26 26  |  www.pfingstegg.ch

• Rodelbahn 
• Ausgangspunkt für Wanderungen
• Erlebnisspielplatz

• Bergrestaurant
• Sky Dinner in der Gondel
• Fly-Line



Aktuelle Infos oder Fotos jederzeit an: webmaster@skiclub-grindelwald.ch

IMPRESSUM
Redaktionsschluss Ausgabe 04/2021: Mitte September 2021 

Über Berichte und Infos oder Bilder für die Skipost freut sich:

Ursi Rieder, Guggenweg 19, 3818 Grindelwald
Mobil 078 809 70 54 
Mail ursi.rieder@bluewin.ch
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DATEN ZUM VORMERKEN
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Stark sein bedeutet nicht, nie zu fallen. 

Stark sein bedeutet, immer wieder aufzustehen!
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Auf Ihren Besuch freuen sich Andreas & Monic Kaufmann 

und Mitarbeiter Kaufmann Hotel AG

• Boulevard-Terrasse

• diverse Themenzimmer

• Rustikales Restaurant

•  Ristorante Mercato 

mit Panoramaterrasse

• Alpen-Wellness

• Mescalero-Disco

• Espresso-Bar

• Zimmer & Suiten

Tel: 033 854 33 33

hotel@central-wolter.ch

www.central-wolter.ch

Tel: 033 854 88 88

hotel@spinne.ch

www.spinne.ch

Backdoor

Snowboard, Freeski, Bike & Running Shop | Rental Center

Dorfstrasse 179 | 3818 Grindelwald | Switzerland

Phone +41 (0) 33 853 09 70 | info@backdoorshop.ch

www.backdoorshop.ch | facebook.com/backdoorshop

Christian Egger
eidg. dipl. Bodenlegermeister

Schwendi · 3818 Grindelwald
Tel. 033 853 36 67 · Fax 033 853 50 18
Natel 079 222 55 22
www.egger-bodenbelaege.ch

n   Boden- und Wandbeläge

n   Parkett

n   Teppiche

n   Bauaustrocknung

n   Unterlagsböden

n   Fliessestrich

n   Vorhänge

n   Bettwaren

n   Matratzen zum Testen
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Liebe Skiclubmitglieder
Gemeinsam wollen wir nochmals 
auf eine lange, sehr lange Winter-
saison zurückblicken … oder habe 
nur ich dieses Gefühl, dass der Win-
ter 2020/2021 einfach nicht zu Ende 
gehen will? Ich sehne mich nämlich  
in diesen nasskalten Tagen nach Wär-
me und Sonne und Frühling! In guter 
Erinnerung behalten wir aber doch 
sehr gerne den unglaublich schönen 
Saisonabschluss mit absoluten Traum-
verhältnissen bis zum allerletzten Ski-
tag! Davon konnten wir alle nochmals 
profitieren!

Erfreulich war sicher, dass ab März 
endlich wieder Wettkämpfe und Ren-
nen durchgeführt werden durften. So 
konnte auch unser beliebtes Bärli-
rennen ausgetragen werden und ein 
JO-Abschlussrennen konnte ebenfalls 
abgehalten werden, wenn auch nicht 
ganz in gewohnter Weise. 

Die Trainer aus unseren JO Spar-
ten erzählen in den nachfolgenden 
Saisonrückblicken von den erziel-
ten Bestleistungen ihrer Athleten, von 
den erfreulichen Fortschritten ihrer 

Sprösslinge, von Pulverschneeaben-
teuern aber auch von einer Hasen-
jagd und warum für einmal Rennskis 
gegen Tourenskis getauscht wurden. 
Aber lest doch gleich selber in den ab-
wechslungsreichen Berichten nach, 
was sich im letzten Winter alles getan 
hat! 

Kurz zusammengefasst wage ich fast 
zu behaupten: «Ende gut – alles Gut»! 
Nun steht schon die Sommerpause 
vor der Tür, obwohl es ja bekanntlich 
heisst: nach der Saison ist vor der Sai-
son 😉 In den Sommermonaten ste-
hen noch das Sommerlager, Anfangs 
Juli, und der Sponsorenlauf, Ende Au-
gust, auf dem Programm. Ich wün-
sche euch allen einen sonnigen und 
sportlichen Sommer! Bliibid gsund!

Eure Redaktorin, Ursi Rieder

REDAKTION

BANK EKI Genossenschaft   Dorfstrasse 78   3818 Grindelwald   T 033 853 29 70   www.bankeki.ch

unabhängig seit 1852

Sparen 
+ Zahlen
+ Anlegen
+ Finanzieren
+ Vorsorgen

=  5 Vorteile

mehr Zins
spesenfrei zahlen
mehr Ertrag
Bonus für Sie
optimal versichert

= Ihr Gesamtnutzen
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Skiklub Grindelwald



7

RÜCKBLICK DIVERSE ANLÄSSE

Bärlirennen 2021
Anders als sonst, aber dennoch viele 
lachende Gesichter. So lässt sich das 
Bärlirennen 2021 zusammenfassen. 
Während im Vorjahr das Bärliren-
nen der letzte Winteranlass für den 
Skiclub Grindelwald darstellte, war es 
in der Saison 2021 der erste Anlass im 
Vereinsjahr des Skiclub Grindelwalds, 
welcher stattfinden konnte.

Gehofft haben wir es seit längerem, 
am Schluss kam die Information dann 
doch recht kurzfristig. Wettkämpfe 
von Kindern dürfen wieder stattfinden. 
Mit dem angepassten Schutzkonzept 
von Swiss Ski, der geforderten Bewil-
ligung der Gemeinde sowie der gros-
sen Mithilfe der Bergbahnen konnten 
wir das Rennen innerhalb einer Woche 
organisieren. Die Anmeldefrist war 
mit einer Woche sehr kurz, dennoch 
konnten wir knapp 100 Kinder für das 
Rennen begeistern. Der Einzige, der 
fehlte war Snowli, er durfte die Hände 
der Kinder leider nicht schütteln. Ger-
ne ist er aber im nächsten Jahr wieder 
mit dabei.

Belohnt wurden die jungen Schnee-
sportlerinnen und Schneesportler mit 
einem herrlichen Wintersporttag auf 
First. Angenehme Temperaturen, Son-
nenschein und eine perfekt präparier-
te Piste machte es den Organisatoren 
leicht, ein faires Rennen durchzufüh-
ren. Um nicht zu grosse Ansamm-
lungen von Eltern und Rennfahrer 
zu bilden, wurde mit Startfenster für 
die einzelnen Kategorien gearbeitet. 
So konnten die Kinder das Rennen 
ohne Wartezeit am Start absolvieren. 
Jedes Kind erhielt im Ziel einen der 
verdienten Bären. Für die Kinder ist 
es jeweils das wichtigste am ganzen 
Rennen und die Bären werden an die-
sem Tag jeweils stolz in der Skijacke 
mitgetragen.

Der Skiclub Grindelwald möchte sich 
an dieser Stelle für die Mithilfe der 
Eltern und Betreuer bedanken. Wir 
waren sehr erfreut, wurden die ent-
sprechenden Vorgaben eingehalten, 
um unseren Kindern einen guten An-
lass bieten zu können. Wir sind froh, 
konnten wir eine gewisse Normalität 
leben und kommen nicht ganz aus 
der Übung mit der Organisation von 
Skirennen. Ein grosses Dankeschön 
gebührt auch den vielen spontanen 
Helfern, dem Team vom SOS First 
sowie unseren Sponsoren grindel-
waldSPORTS und dem Bergrestau-
rant Schreckfeld, welche den Anlass 
jeweils grosszügig unterstützen.

Christoph

Rangliste unter  

www.skiclub-grindelwald.ch



8

Als Mitglied mit einer Raiffeisen Debit- oder Kredit-

karte erhalten Sie bei rund 30 Skigebieten die 

Tageskarten mit 40 % Rabatt. Gutscheine jetzt auf 

raiffeisen.ch/winter

Die schönsten Skigebiete

mit 40 % Rabatt.

Martina Schild Silbermedaille Turin 2006

Tel. 033 853 13 77

Ski

Ski Rental

Ski Service

Sportswear

Mode

Nur Sport im Kopf

Wir sind an Wanderwegen und Skipisten

•  Bergrestaurant Männlichen 
Gute und schnelle Verpflegung, Familie Stalder-Kaufmann, Telefon 033 853 10 68

•  Bergrestaurant Pfingstegg 
Das heimelige Restaurant, Fam. Stephan Flückiger-Lehmann, Telefon 033 853 11 91
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Sponsorenlauf

Datum: Samstag, 28. August 2021

Ort:  auf dem Rasenplatz bei der Brätelstelle  
in der Gletscherschlucht

Zeit:  ab 15.00 Uhr Apero 
 ab 15.30 Uhr Startnummernausgabe und Laufbeginn

Eingeladen sind sämtliche aktiven Kinder aus dem Skiclub Grindelwald an 
dem Lauf teilzunehmen, sei es aus der Renn-JO, Renngruppe, Samstag- 
oder Langlauf-JO, oder aus der Freestyle- und Snowboard-JO, sei es ins-
besondere von den Aktiven aus RLZ und Freeski / BOSV, welche bei diesem 
Anlass sehr gerne gesehen sind und als Vorbilder für die Kleinsten eine wich-
tige Rolle spielen. Hier kommt es weniger auf die Leistung an als aufs Mitma-
chen und Repräsentieren! Im Vorfeld des Laufes erhalten alle Aktiven per Mail 
einen Zettel um Sponsoren zu sammeln. Es können entweder fixe Beträge 
oder Rundenbeträge gesammelt werden. Fixe Beträge werden sofort einkas-
siert, Rundenbeträge werden den Sponsoren nach dem Lauf in Rechnung 
gestellt. Ziel ist, dass die Kinder so viele Sponsoren wie möglich auflisten. 
Fragt also Gotte und Götti, Freunde und Bekannte der Familie oder auch Fir-
men an, ob sie euch unterstützen möchten.

Am Lauf selber wird in Altersklassen auf einem Rundlauf 
auf dem Rasenplatz bei der Brätelstelle in der Gletscher-
schlucht gestartet. Der Lauf dauert zwölf Minuten und 
jedes Kind kann in seinem eigenen Tempo so viele Runden 
wie möglich absolvieren.

Der Anlass war bis jetzt immer ein Erfolg, und mit eurer aktiven Mithilfe kön-
nen wir für den Verein einen schönen Batzen zusammenbringen, der dann 
vollumfänglich der Nachwuchsförderung zu Gute kommt. Zusätzlich winkt 
für die besten Sponsorensammler immer auch eine schöne Belohnung in 
Form von Bahngutscheinen (ab einem Sammelbetrag von CHF 300.– oder 
CHF 15.–/Runde, Wert des Gutscheins: 20% vom gesammelten Totalbetrag)!

Sammelzettel können auf unserer Webseite bereits jetzt  
heruntergeladen werden! Wir freuen uns, euch im August 
bei hoffentlich wunderbarem Sommerwetter zahlreich an 
unserem Sponsorenlauf zu begrüssen!
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VORSTANDSMITTEILUNGEN/VERANSTALTUNGEN
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INFO ALPIN
 
Renngruppe
Trotz nicht immer einfachen Bedin-
gungen konnten wir dennoch das 
bestmögliche aus diesem Winter raus-
holen. Karin und ich schauen auf einen 
gelungenen Winter zurück. Wir hatten 
stets motivierte Kids auf dem Schnee 
und konnten immer Vollgas geben. 
Da wir keine Animationsrennen hatten 
diesen Winter, konnten wir uns voll auf 
unsere Skitechnik konzentrieren und in 
JO Internen Rennen Gas geben und 
etwas Renn-Feeling erleben.

Die älteren Kids konnten im Februar 
zwei Vergleichsrennen fahren gegen 
die RLZ Athleten. Das war eine tol-
le Sache und brachte mal wieder 
etwas Abwechslung in unseren Trai-
ningsalltag. Da es dann ende Winter 
doch noch einige Leki-Rennen gab, 
konnten Lenas, Andrin, Quirin und 
Sisary gleichwohl noch an Rennen 
teilnehmen. Leans hatte einen super 
Start in den Leki Cup und belegt nach 
der kurzen Saison den sensationellen 
3. Rang im Schlussklassement!

Wir möchten uns bei den Eltern und 
Kindern bedanken für die tolle Zeit 
und freuen uns auf ein baldiges Wie-
dersehen am «Piste Putztag». Weiter 
danken wir allen Pistendiensten, die 
sich stets bemüht haben das Beste  
zu ermöglichen.

Bis Bald und blibet Gsund 

Livia & Karin

PS: Konditraining startet wieder nach 

den Sommerferien am Dienstagabend. 

Ich halte euch im Chat auf dem laufenden.
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Lenas Rieder: 

Ob bi Schnee, Räge oder Sunneschii 

i bi immer gäre ir Renn-Jo drbi 

Uf dr Piste gibe i geng Vollgas ... 

... so macht mier Schiifahre richtig Spass

Dr Livia u em ganze Team mecht i  

Merci säge fir die vile schene Schiitäg 

wa mier zäme hei käbe!

Zach Jenkins: Skitraining mit euch isch das Jahr  sehr lustig gsi und obwohl mir  nume es paar Renne ka hei, hei mir  us däm Winter z beste gmacht!

Lia Schild: 

Ig has sehr cool gfunde ☺  

ich fand die Abwechslung in diesem 

Jahr besonders cool, wie das Pulvere, 

Snowboard-Tag, Renntrainings,  

Parcours auf Zeit, war mega cool. 

Das parallel Training mit den Anderen. 

Merci hani derfe derbie si. 

Ladina Bühler: 
Mir hat am besten gefallen:  Die Ostersuche, das Stangentraining  und der Hindernisparcour! 

Auch die kleinen Trainingsrennen  
auf der First.

Und hier noch ein paar Kinderstimmen:

Rothenegg-Garage AG

Grindelwaldstrasse 96

3818 Grindelwald

Tel. 033 853 15 07

info@rothenegg-garage.ch

rothenegg-garage
• Persönlich und kompetent seit 1961

• Verkauf von Neu- und Occasionswagen

• Wartung und Reparaturen für alle Marken

• Landwirtschaftliche Maschinen

• Schneeräumungsgeräte

• Motorsägen und Kleingeräte

Ihr Auto. Unsere Kompetenz.
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Saisonschluss Renngruppe
Mit der Osternestsuche am Ostersams-
tag ist eine wiederum tolle, aber auch 
herausfordernde, JO-Saison zu Ende 
gegangen. Auch gegen Ende Saison 
hin diktierte Covid-19 noch unseren 
Alltag, aber die Hoffnung auf eine Bes-
serung und weniger Einschränkun-
gen im Sommer und hoffentlich auch 
nächsten Winter lebt weiter. Ansonsten 
haben wir einen super Winter genies-
sen dürfen, es gab so viel Schnee wie 
seit vielen Jahren nicht mehr und die 
Pisten waren dank den Mitarbeiten-
den der Jungfraubahnen stets super 
präpariert. Durch die ganze Situation 
waren meist auch nicht ganz so vie-
le Leute unterwegs – nicht so toll für 
den Tourismus – aber natürlich sehr 
cool für uns zum Fahren. So konnten 
wir von den super Verhältnissen pro-
fitieren und uns jeden Samstag etwas 
weiter verbessern – sei es bezüglich 
Skitechnik oder wie bei Gruppe 1  

das selbständige Anbügeln am Ski-
lift (vor allem am Hohwald nicht ganz  
einfach ☺). 

Was durch die Einschränkungen die-
ses Jahr leider etwas zu kurz kam, 
waren die Rennen. Die EKI-Rennen 
wurden aufgrund des Wettkampfver-
botes, welches erst im März aufge-
hoben wurde, abgesagt. So fand von 
den externen Rennen nur das Bärli-
rennen für die Jüngeren statt. Immer-
hin konnten wir aber Ende März noch 
ein Abschlussrennen in der JO intern 
durchführen, wenn auch eine Rang-
verkündigung mit allen nicht erlaubt 
war. Deswegen gab es nicht nur eine 
Wertung über zwei Mädchen- und 
zwei Jungenkategorien, sondern auch 
immer noch eine Wertung innerhalb 
der Kleingruppen der JOs. Dort konn-
ten wir dann auch kleine Rangverkün-
digungen mit Medaillen machen, lei-
der auch diese ohne Zuschauer (wie 
so ziemlich alles diese Saison ohne 
Zuschauer gehen musste). Als Erinne-
rungspreis gab es für alle Startenden 
ein Stirnband. 

Trotz all den Schwierigkeiten und der 
gebrauchten Flexibilität hat auch die-
se Saison extrem viel Spass gemacht, 
die Kinder waren immer motiviert und 
haben gute Fortschritte erzielt. Abge-
schlossen haben wir die Saison damit, 

Nicht Wackeln! Gruppe 3 am üben 

Gruppe 3 nach dem Abschlussrennen

Stolze Rennfahrer
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dass wir den Osterhasen beim Nester 
verstecken etwas unterstützt haben. 
Wir haben pro Gruppe jeweils zwei 
Nester versteckt, eine Auffälligkeit in 
der Umgebung und ein Ausschnitt 
mit dem Versteck darauf fotografiert 
und an die andere Gruppe geschickt, 
damit diese die Nester suchen kön-
nen. Gefunden wurden sie alle, auch 
wenn Gruppe 3 mit dem einen Ver-
steck etwas Mühe bekundete. Es war 
aber auch an einem sehr schwierigen 
Ort versteckt ☺. Am Schluss gab es 
auf jeden Fall für alle einen Schoggiha-
sen und einige Schoggieier zum Essen 
oder Einpacken. 

Jetzt bleibt mir nur noch der Dank an 
alle, welche die JO und die Samsta-
ge auf den Skiern überhaupt möglich 
machen. Merci vielmal allen Kindern, 
welche mit viel Freude jeden Sams-
tagmorgen früh aufstehen und mit 

viel Motivation dabei sind. Danke an 
alle Eltern, dass ihr eure Kinder unter-
stützt, zu den Treffpunkten bringt, 
Skier wachst, Jackentaschen packt 
etc. Ohne das könnten wir noch lange 
beim Treffpunkt stehen und warten ☺. 
Ein Dank gebührt auch den Mitarbei-
tenden der Jungfraubahnen; sie sor-
gen für stets optimale Trainingsverhält-
nisse und sind auch immer bereit den 
Kindern auf die Lifte zu helfen, wenn 

Auf der Nestlisuche

Glückliche Nästlli-Finder

Glückliche Nästlli-Finder

Das erste Nästli ist gefunden ...

Nästliplünderung
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BUCHFÜHRUNG  ·  WIRTSCHAFTSPRÜFUNG  ·  STEUER-, ABSCHLUSS- UND BETRIEBSBERATUNG

IHRE ANSPRECHPERSONEN IN GRINDELWALD

HANS MARTIN BLEUER*

dipl. Steuerexperte,
Treuhänder mit eidg. FA

REMO CASAGRANDE*

dipl. Treuhandexperte

DORA IMBAUMGARTEN

Sachbearbeiterin

› KONTAKT

 Dorfstrasse 95
 3818 Grindelwald
 T 033 854 50 60
 grindelwald@lbtag.ch

› LBTAG.CH* zugelassene Revisionsexperten

RITA KAUFMANN

Fachfrau Finanz- & Rechnungswesen
mit eidg. FA, Tourismusfachfrau HF

IRÈNE BRUNNER

Fachfrau Finanz- & Rechnungswesen 
mit eidg. FA

CHRISTIAN WYSS

Sachbearbeiter

die Arme noch etwas zu kurz sind. 
Dann natürlich noch allen im Hinter-
grund, dem Skiclubvorstand, dessen 
Mitglieder immer da sind zum Orga-
nisieren und Lösungen suchen, wenn 
Probleme auftreten sollten. 

Und last but noch least: Liebe Trainerin-
nen und Trainer, merci vielmal für euren 
Einsatz, eure Motivation und eure Zeit, 
dass ihr jeden Samstag dabei seid und 
den Kindern die Freude und den Spass 
am Wintersport vorlebt und weitergebt; 
wie das vor einigen Jahren die Trainer 
für uns getan haben. 

In diesem Sinne wünsche ich euch 
allen einen schönen Frühling, warmen 
und genussvollen Sommer, goldenen 
Herbst und hoffe, dass wir uns beim 
Skipistenputztag und/oder spätestens 
am Sponsorenlauf und Bräteln (sofern 
Covid das zulässt) wiedersehen. 

Liebs Grüessli 

Meli

Ab in den Tiefschnee!
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RLZ Jungfrau  
SC Grindelwald Mai 2021

Die ersten Rennen und  
diverse Platzierungen
Im März war es endlich soweit – die 
ersten Skirennen fanden statt. Die 
Athletinnen und Athleten des RLZ 
Jungfrau konnten es kaum erwarten. 

Am Hasliberg fuhr die jüngste RLZ 
Jungfrau Athletin, Jessica Klein, in den 
beiden Rennen auf den neunten Rang. 
Janine Verdun belegte den zehnten 
Platz und in Schönried fuhr Sandro 
Brunner jeweils auf Rang sechs und 
zehn. Zudem sind Gwyneth Ten Raa 
und Noëlle Mühlheim interregional 
wie auch national sehr gute Ränge 
gefahren. 

An der BOSV Meisterschaft ist Nicola 
Feuz auf den hervorragenden dritten 

Platz gefahren. Das RLZ Jungfrau war 
auch an der Bödelimeisterschaft prä-
sent. Elina und Michael Grossniklaus 
fuhren beide auf den hervorragen-
den ersten Rang und dürfen sich nun  
Bödelimeister 2021 nennen.

Vergleichstraining mit  
dem SC Grindelwald
Trotz der unsicheren Lage konnten die 
Wettkämpfe stattfinden. Das kam für 
uns etwas überraschend aber den-
noch haben wir gut trainiert, meint 
Freddy Grossniklaus, Cheftrainer RLZ 
Jungfrau.

Zur optimalen Vorbereitung ist je 
ein Vergleichstraining mit dem SC 
Grindelwald an der Honegg und am 
Männlichen durchgeführt worden. 
Die Trainings waren zusätzlich als 
Probetraining für die jüngeren Ath-
letinnen und Athleten gedacht, um 
aufzuzeigen, was alles im RLZ trai-
niert wird. Das RLZ Jungfrau und der 
SC Grindelwald sind beide technisch 
sehr gut gefahren. Aufgrund der vie-
len positiven Rückmeldungen waren 
die beiden Vergleichstrainings sehr 
aufschlussreich. 

Für den Sichtungskurs hat das RLZ 
Jungfrau mit dem SC Grindelwald 
zusammen trainiert. Um das Training 
etwas abwechslungsreicher zu gestal-
ten, wurde ein kleiner Sprung einge-
baut. An dieser Stelle vielen herzlichen 
Dank an Hansruedi Burgener, SOS 
Kleine Scheidegg, für deine Mithilfe. 
Durch den Sprung sind alle Athletin-
nen und Athleten sicherer geworden Gwyneth Ten Raa und Nicola Feuz mit Brige und Freddy and BOSV MS
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und haben ihre Angst überwunden. 
Nach dem Sichtungskurs stellt Fred-
dy Grossniklaus fest: «Die Athletinnen 
und Athleten des RLZ Jungfrau haben 
eine gute Skitechnik und sehr gute 
Resultate erzielt.»

Das RLZ Jungfrau wünscht sich, dass 
wieder vermehrt junge Skifahrerinnen 
und Skifahrer aus den grossen und 
traditionellen Skiclubs der Jungfrau 
Region an den Sichtungskursen teil-
nehmen und den Weg in den faszinie-
renden Skirennsport einschlagen.

Simon, Nicolas Streich und Michi Wyss beim Russisprung

Training mit Highlight
Zum Glück hat die Jungfrau Ski Regi-
on die Saison verlängert und das RLZ 
Jungfrau konnte bei perfekten Verhält-
nissen ein Speed Camp auf der Lau-
berhorn-Schulter durchführen. Nach 
dem Camp sind die Athletinnen und 
Athleten Super-G auf der Lauberhorn-
strecke gefahren. Das Training war 
sehr erfolgreich und gab den jungen 
Nachwuchsathleten mehr Sicherheit. 
Als Highlight ist Joana Hählen, Swiss 
Ski Athletin, während dem Training am 
Lauberhorn vorbeigekommen. Joana 

Jessica Klein, SG am Lauberhorn

Kommen Sie in den Genuss unserer speziellen 

Berner Küche und internati onalen Spezialitäten.
Get the taste of our Bernese and internati onal kitchen.

BEST FONDUE IN TOWN!

Derby Hotel Grindelwald | Dorfstrasse 75 | CH-3818 Grindelwald 

Tel: +41 (0)33 854 54 61 | Fax: +41 (0)33 853 24 26

info@derby-grindelwald.ch | www.derby-grindelwald.ch
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RLZ Jungfrau

Nora Vollenweider

Medienchefin

079 861 45 54

medien@rlzjungfrau.ch

Text Grindelwald Sports 2020/21

Herbst/Winter Training RLZ Jungfrau

Am 17. Oktober 2020 fand das erste Stangentraining auf der Tschentenalp statt, und das bei 

traumhaften Bedingungen. Die jungen Athletinnen und Athleten des RLZ Jungfrau trainierten 

Rhythmische Sektionen inklusive 2er-, 3er- und 4er-Kombinationsübungen zu vollen Läufen 

mit Zeitmessung. 

Zusammen mit dem BOSV wurden mehrere Vergleichsläufe durchgeführt. So konnten die 

Athleten besser einschätzen, wo sie im Moment stehen. An drei Freitag Nachmittagen 
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Samstags-JO
Eine sogenannte Trainingssaison 
geht für die Samstags-JO zu Ende. 
Erst im letzten Viertel konnten unse-
re Kinder wieder Wettkämpfe bestrei-
ten. Das Bärlirennen und der clubin-
terne Vergleich ganz am Ende waren 
die einzigen Möglichkeiten. Mit den 
herausgefahrenen Resultaten ist das 
Leiterteam sehr zufrieden. Ja, unse-
re Kinder zeigten sogar sehr starke 
Leistungen und wir müssen uns im 
Vergleich mit den älteren Kindern des 
Skiclubs nicht verstecken. 

Wenn wir andere Sportarten betrach-
ten, dann fand nicht viel statt diese 
Saison. Die Samstags-JO und auch 
der Skiclub hatten das Privileg, dass 
wir uns auf den Pisten bewegen konn-
ten. Wir hatten fast keine Zwischenfälle 
bezüglich Corona zu beklagen und die 
Kinder konnten die Pandemie etwas 
vergessen. Die Beteiligung in den ein-
zelnen Gruppen war sehr hoch und die 

maximale Anzahl an Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen von acht Kindern war 
schnell erreicht. Noch nie hatten wir so 
viele Neuankömmlinge während der 
Saison zu verzeichnen, insgesamt fünf 
Mädchen und zwei Jungs. 

Ich möchte hier im Zuge des Saison-
rückblicks nicht jedes einzelne Trai-
ning durchgehen und daher erzähle 
ich etwas über den Saisonabschluss. 

Dazu zitiere ich einen Jungen aus der 
Samstags-JO: «Ich komme jedes Jahr 
sehr gerne ins Training, weil das Sai-
sonabschluss-Event als Highlight auf 
mich wartet (lacht fröhlich…).» 

Diese Saison haben wir am Morgen 
mit dem Abschlussrennen begonnen. 
Die Organisation war top, das Wet-
ter eher nicht. Zwischenzeitlich waren 
es sehr schlechte Sichtverhältnis-
se. Doch die Kinder waren trotzdem 
sehr motiviert und haben endlich ein-
mal ihre Geschwister und die ande-
ren Kinder der Renngruppe und der 
Renn-JO gesehen. Sonst waren wir 
vom Rest des Skiclubs wegen den 
Schutzmassnahmen das ganze Jahr 
etwas isoliert. Nach dem Rennen ging 
es zu einem Picknick in der Bergsta-
tion des Eiger-Express, was übrigens 
zum ersten Mal in diesem Rahmen 
stattfand. Anschliessend begann die 
grosse Hasen-Jagd. 

Die Spielregeln sind ganz einfach:  
1. Ein Hase gegen 45 Kinder.  
2.  Die Suche findet auf den  

Transportbahnen (ausgenommen 
Zug und Eiger-Express) und den 
Pisten der Kleinen Scheidegg statt.

3. Suchen bis gefangen. 
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Raphael hat sich dieses Jahr als pin-
ker Hase verkleidet und dafür danken 
wir ihm. Wir hatten alle viel Spass und 
konnten ihn schliesslich nach einer 
langen Jagd im Arvengarten stellen. 
Teilweise wurde es aber schon vorher 
ziemlich knapp und er konnte nur mit 
Mühe und Not entkommen. 

Danach gingen wir mit der ganzen 
Samstags-JO (alle folgen dem pin-
ken Hasen) auf die Brandegg und die 
Kinder konnten ihre wohlverdienten 
Osternester abholen. Beim gemütli-
chen fast Beisammensein (Coronaab-
stand in Kleingruppen) haben wir die 
Saison ausklingen lassen. 

Ich bin ziemlich stolz auf unsere Kin-
der in der Samstags-JO. Das Niveau 
war diese Saison hoch und es macht 
immer wieder Spass, wenn wir die 
Fortschritte der Kinder am Ende der 
Saison sehen. Leider verlieren wir 
unsere Toptalente wie im Fussball an 
die oberen Gruppen. Wir hoffen aber, 
dass wir euch wiedersehen werden 
auf der Piste oder bei einem Rennen. 

Das Leiterteam dankt allen Kindern 
für die tolle Saison. Ebenfalls danken 
wir den Eltern, die es teilweise mit uns 
und den Schutzmassnahmen nicht 
einfach hatten. Ebenfalls möchte ich 
dem Leiterteam, den Hilfsleitern und 
Hilfsleiterinnen, sowie dem Praktikan-
ten für ihre tolle Arbeit danken. Wir 
wünschen dem ganzen Skiclub einen 
tollen Sommer und wir freuen uns auf 
die nächste Saison. 

Gruss Damian



20

Bericht Freeski  
BOSV Freeski Kader

Das BOSV Freeski Team blickt auf 
eine äusserst erfolgreiche Saison 
zurück. Lars Ruchti und Tim Eg-
ger wurden Schweizermeister im 
Slopestyle!

Nach dem Lockdown im Frühling 2020 
reiste das Team nach Crans-Montana 
um auf dem Glacier mit der Super 
Spring Session die Saison 2019/2020 
gebührend abzuschliessen. Dies war 
ein motivierender Event um mit vollem 
Schwung in die neue Saison starten 
zu können. Neben den Hallentrainings 
in Spiez und dem Trampolintrainings in 
Bern, wurden zwei Camps im Banger-
park durchgeführt. Der Bangerpark 
in Österreich hat Dryslope-Sprünge 
mit Airbaglandungen – die Grössten 
in Europa. Freestyleathlet*innen aus 
verschiedensten Kadern Lernen und 
Üben dort ihre Sprünge für die nächste 
Saison. So trainierte das BOSV Freeski 

Team auf dem gleichen Sprung wie 
Ragettli, Bösch, Höfflin und Co. 

Die solide und aufwändige Vorberei-
tung auf die Wintersaison zeigten die 
sehr guten Powertest-Resultate. 

Nach dem Camp in Zermatt, starte-
te das Team mit dem Schneetraining 
auf dem Glacier 3000. Dank der gu-
ten Schneesituation im vergangenen 
Winter, konnten wir früh auf grossen 
Sprüngen in der Region trainieren. Die 
Snowparks Grindelwald First, Skyline 
Snowpark Schilthorn und Gran Mas-
ta Park wurden den Bedürfnissen der 
Athleten absolut gerecht und boten 
beste Trainingsbedingungen. 

Die Wettkämpfe waren diesen Winter 
aus bekannten Gründen spärlich und 
leider lange Zeit nur für Fahrer*innen 
mit FIS-Lizenz offen. Die Teilnahme an 
den FIS-Wettkämpfen waren für die 
U15 Athleten möglich – die guten Leis-
tungen in Ihrer Altersklasse waren auf 

INFO FREESTYLE

Nico Kaufmann, 360 Tailgrab © Aline Turrian Samuel Baumann, DownDonkyRail © Aline Turrian



21

den Ranglisten jedoch nicht ersicht-
lich, da es keine U15 Wertung gab.

An den Schweizermeisterschaften am 
Corvatsch konnten, nebst sehr gu-
ten Teamleistungen, Tim Egger (U13) 
und Lars Ruchti (U15) in der Disziplin 
Slopestyle die Goldmedaille entgegen-
nehmen! Lars Ruchti gewann zudem 
in Laax die Bronzemedaille bei den 
Halfpipe Schweizermeisterschaften. 

Auf die starken Leistungen von Lars 
folgte eine «Last-Minute-Einladung» 
an die World Rookie Tour Finals auf 
dem Hintertux Gletscher. Er konnte 
sich dort vor internationaler Beteili-
gung beweisen und holte die Bron-
zemedaille! Weitere internationale Er-
folge kann Silvan Borra, welcher seit 
Sommer 2019 an die Sportschule Brig 
geht, verzeichnen. Er startete an den 
Junior World Ski Championships in 
Russland. Mit einem fantastischen 6. 
Rang im Slopestyle, starken 4. Rang 
in der Halfpipe und der Qualifikation 
für die Big Air Finals, zeigte Silvan top 
Leistungen! Am Wettkampf hat er ei-
nen «Switch Triple Cork 1260» gezeigt. 

Das ist ein rückwärts angefahrener 
Sprung, mit dreieinhalb Drehungen, 

wobei drei Dehnungen Off-Axis – also 
«Kopfüber» sind.

Wir freuen uns, dass Lars Ruchti die 
Aufnahmebedingungen der Sport-
mittelschule Engelberg erfüllt und ab 
Sommer 2021 dort trainieren wird. 
Neu ins BOSV Freeski Team kommt 
Alfred Joy aus Mürren. Er konnte am 
Sichtungstag überzeugen und erfüllt 
die Selektionsgrundlagen. Wir freuen 
uns auf die Zusammenarbeit und heis-
sen ihn herzlich willkommen. 

Marc Gürber,  

Cheftrainer Freeski

Lars Ruchti und Tim Egger, Schweizermeister Slopstyle, Corvatsch

HOTEL HIRSCHEN
Jungfrau Region – Top of Europe

Ein Menü nach Ihren Vorstellungen?

Gerne verwöhnen Sie für Familien- und  
Vereins anlässe in unserem Restaurant. 

 Ein individuelles Menu stellen nach Ihren Wünschen 
wir mit Ihnen gemeinsam zusammen.

 Auf ein gemütliches Zusammensein freuen sich  
Patrik Bleuer, Monika Küng und das Hirschen-Team.

Das Restaurant im Zentrum mit eigenen Parkplätzen!

Dorfstrasse 135, 3818 Grindelwald 
033 854 84 84 

info@hirschen-grindelwald.ch 
www.hirschen-grindelwald.ch
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Bergrestaurant 

Bussalp

Restaurant Eigernordwand

Alpinhotel Bort

Direkt an der 
Mittelstation 
Grindelwald 
First auf 1’600 
m ü.M. 
liegt das 
urgemütliche 
3-Sterne 
Alpinhotel 
Bort. 

Hier ist der Blick 
auf das Dreigestirn 
Eiger, Mönch und 
Jungfrau garantiert.

Eine sorglose 
Pause auf der 
grossen 
Panorama-
sonnenterrasse 
könnt ihr am 
Fusse des Eiger 
geniessen.

Wie ZuHause. nur schöner!

Eine Portion Glück verschenken: 
Holt euch euren Hüttenzauber-
Gutschein und verschenkt  
Vorfreude an eure Liebsten! 
www.huettenzauber.ch
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INFO SNOWBOARD

Snowboard-JO
Und schon ist es über einen Monat 
her, dass wir das letzte Training hatten!

Wir blicken zurück auf eine speziel-
le Saison. Von Unsicherheit und Ver-
mutungen geprägt. Öffnen die Skige-
biete? Bleiben sie offen? Gibt’s den 
Park? Bis wann ist er offen?

Schlussendlich durften wir mit der JO 
jeden Samstag auf dem Schnee trai-
nieren. Die Schneeverhältnisse wa-
ren optimal! Wir konnten immer auf 
gut präparierten Pisten üben, hat-
ten meistens auch viel Platz dazu! 
Manchmal war das Wetter halt nicht 
das schönste aber wir waren ja immer 
gut ausgerüstet!

Genügend Schnee gab es auch! Und 
so hatten wir öfters die Möglichkeit an 
unseren Powder Skills zu arbeiten und 
die ersten Tomahawks zu schmeissen!

Auch im Park hatten wir stets 1-A-Be-
dingungen zum Üben und Ausprobie-
ren von neuen Tricks. Hier war sehr 
gut ersichtlich, welche Fortschritte 

gemacht wurden und wie sich das 
Gefühl zum Brett entwickelt!

Das diesjährige Park Setup ermög-
lichte uns in einem Run viele verschie-
dene Elemente zu benutzen und war 
für unsere Bedürfnisse perfekt! Die 
zunehmende Selbstständigkeit der 
Kids war natürlich auch sehr positiv 
und ermöglichte uns eine flexiblere Ar-
beitsweise. Also haben wir hier auch 
wieder sehr gute Voraussetzungen 
schaffen können um nächstes Jahr 
weiter dazu zu lernen!

Wir bedanken uns bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer der Snow-
board JO fürs Mitmachen, für die Mo-
tivation und die Freude am Fahren die 
jedes Mal mitgebracht wird!

Wir wünschen euch allen einen schö-
nen Sommer und freuen uns jetzt 
schon, nächsten Winter wieder mit 
euch auf dem Schnee unterwegs zu 
sein!

Nadja & François
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SAISONRÜCKBLICK

ka holzbau ag  
3818 grindelwald

schreinerei

holzbau

tel. 033 853 20 02

fax 033 853 20 16

www.ka-holzbau.ch

Moritz Thönen 
Aufgrund der weltweiten Lage begann 
meine Wintervorbereitung nicht wie 
üblich in Neuseeland oder Australien 
im jeweiligen Winter der südlichen He-
misphäre, sondern auf dem Gletscher 
in Saas Fee. Nachdem ich im August 
meine Paserelleprüfungen erfolgreich 
absolviert hatte, freute ich mich nach 
einem Surftrip in Frankreich wieder auf 
den Schnee zurückzukehren.

Die Zeit auf dem Gletscher verlief gut 
und ich konnte mich super auf die 
noch ungewisse Wintersaison vorbe-
reiten. Ich verbrachte den Herbst in 
Saas Fee, Stelvio (Italien) und in Stu-
bai (Österreich). Mit dem nahenden 
Winter wurde der Wettkampfkalender 
konkreter und der erste Wettkampf 
der Saison war im Dezember. Es war 
der nachzuholende Europacup und 
gleichzeitig auch Schweizermeister-
schaft vom Frühling 2020.

Ich fuhr durch den ganzen Wettkampf 
solide und belegte im Europacup den 
dritten und in der Wertung der Schwei-
zermeisterschaft den zweiten Rang.

Nach den Festtagen fand im Janu-
ar mit dem Laax Open Weltcup auch 
schon mein Lieblingsevent statt. Ich 
konnte mich da für das Halbfinale und 
dann auch für das Finale qualifizieren. 
Über einen Finaleinzug am Heimevent 
kann ich mich immer freuen. Im Finale 
fehlte es mir dann ein wenig an Ener-
gie und ich konnte keinen Lauf sauber 
landen. Ich beendete den Event auf 
dem guten 8. Platz und konnte einige 
wertvolle Punkte für eine Olympiaqua-
lifikation mitnehmen.

Nach dem Laax Open ging ich direkt 
zurück nach Grindelwald um vom gu-
ten Neuschnee zu profitieren und für 
ein Filmprojekt zu filmen. Ich habe mir 
diese Saison bewusst viel Zeit ge-
nommen, um mich einem Filmprojekt 
zu widmen. Für mich ist der Prozess 
eines Filmprojekts sehr faszinierend, 
da es sehr viele Freiheiten und krea-
tiven Spielraum gibt. Ich kann selber 
das Gelände und die Tricks wählen. 
Dies immer in Zusammenarbeit mit 
dem Filmer. Diese Kombination von 
Freiheit in der Gelände-und Trick-
wahl und Zusammenarbeit finde ich 
sehr spannend und ist mit dem Wett-
kampffahren nicht vergleichbar. Im 
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Wettkampffahren geht es für mich pri-
mär darum, auf einem festgelegten 
Kurs, meinen bestmöglichen Lauf zu 
zeigen und dieser wird mit einer Punkt-
zahl innerhalb von Minuten bewertet. 

Der nächste Grossevent fand in As-
pen (USA) statt. Es waren die Welt-
meisterschaften und leider konnten 
die Qualifikationen aufgrund des Wet-
ters in nicht so weltmeisterschaftlichen 
Konditionen durchgeführt werden. Sie 
fanden bei Schneefall und auf einem 
verkürzten Kurs statt. Lieder konn-
te ich keinen sauberen Lauf stehen 
und somit nicht reüssieren. Nach der 
Weltmeisterschaft fand in Aspen noch 
ein Weltcup statt. Die Bedingungen in 
der Qualifikation waren hervorragend 
und das Fahrerfeld das hochkarätigs-
te überhaupt. Ich wusste, wenn ich im 
Finale sein will, muss ich meine Best-
leistung zeigen. Dies gelang mir auch 
und ich landete einen der besten Läu-
fe meines Lebens. Im Finale machte 
mir der drehende Wind extrem Mühe 
und somit beendete ich den Event 
mit einem guten 11. Rang. Zurück in 
der Schweiz nahm ich am Audi Ni-
nes in Crans-Montana teil. Es ist kein 
Wettkampf, sondern eine Session, an 

welcher möglichst viel gutes Film und 
Videomaterial produziert werden soll. 
Das Fahrerfeld war Weltklasse und wir 
genossen eine schöne Woche in ei-
nem unglaublich aufwändig erstellten 
Snowpark. Das Audi Nines war eines 
der Saisonhighlights, da die Stimmung 
entspannt aber gleichzeitig fördernd 
für das Fahrerniveau war.

Ich sehe mich sehr privilegiert in einer 
solchen Lage noch so viel auf meinem 
Snowboard zu stehen und kann so-
mit gut über die etlichen Corona Tests 
und die strengen Schutzkonzepte hin-
wegschauen. Snowboarden an sich 
ist gleichgeblieben und ich freue mich 
schon als Teil der Nationalmannschaft 
in die nächste Saison zu starten. 

Moritz

PLANUNG

HOCHBAU

UMBAU

TIEFBAU

UMGEBUNGWWW.ALPINICE.CH
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Praktikum als Schneesportlehrer 

Wir suchen winterbegeisterte, motivierte und gesellige Jugendliche, die 
den Schneesportlehrerberuf näher kennen lernen möchten. Mit Jahrgang 
2006 oder älter bist du dabei! Hast du Interesse oder noch weitere Fragen?  
 
Kontaktiere uns unter chris.almer@grindelwaldsports.ch 
 

 
 

 
 

Grundkurs Bergsteigen 
 
Ist es dein Traum einmal in deinem Leben einen 4000er zu besteigen? 
Jeden Winter siehst du den Mönch und stellst dir vor, wie es wäre, ganz 
oben zu stehen? Wir helfen dir mit den ersten Schritten zur Erfüllung dei-
nes Traums. Im Grundkurs Bergsteigen erlebst du einen Tag Fels- und 
einen Tag Eisausbildung. Damit hast du die Grundlagen erlernt, um dei-
nem Traum einen Schritt näher zu kommen… 
 
Voraussetzung: regelmässige Bergwanderungen und eine gute Kondition 
 
Weitere Informationen und die Kursdaten findest du hier: 
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2021

Datum Helfer  

gesucht

Veranstaltung Ort

04.-10.07.2021 Sommerlager im Toggenburg

28.08.2021 Sponsorenlauf in der Gletscherschlucht

22.10.2021 Hauptversammlung Lokal noch nicht definiert

29.-31.10.2021 X Lottomatch Kongress-Saal

Generalagentur Interlaken-Oberhasli

grafgroup.ch

Providing fun since 1985

We will Grindelwald you

Bedachungen

Albert Almer
3818 Grindelwald

Steildächer        Isolationen
Unterdächer      Dachfenster
Fassaden           Reparaturen

Halten
3818 Grindelwald
Telefon 033 853 32 66



P.P.  
CH-3818 Grindelwald

jetzt App gratis

herunterladen

umfassend informiert

· WAND- & BODENBELÄGE   

· TEPPICHE  

· NATURHOLZBÖDEN

· PARKETT & LAMINAT   

· BETTWAREN & VORHÄNGE

 3818 Grindelwald, T 033 853 26 27, M  079 252 87 85, a.kissling@bluewin.ch, www.kissling-bodenbelaege.ch

echt. menschlich. inspirierend. 

www.eiger-grindelwald.ch 


